
  
 

 

Fachberatung - Gartentipps für den Monat April 

Der April läutet den Frühling 

mit all seinen Farben ein. 
Überall blüht die Natur, die 
Vögel zwitschern und sind 
auf der Suche nach Nist-
möglichkeiten. Die ersten 
Hummeln besuchen unsere 
Frühblüher im Garten, 
Schmetterlinge erscheinen 
als farbige Punkte und 
wärmen sich in der Sonne 
und die ersten Wildbienen 
fangen an die Nisthilfen zu 
besiedeln. 

Schön und früh blühend ist jedoch nicht immer gut für unseren Insekten 

Die Forsythie oder doch lieber eine Kornelkirsche im Garten? 

Das Blühen der Forsythien läutet für viele von uns den Frühling ein – in ihrem hellen 
Gelb strahlen die Blüten bereits ab März. Wir sehen Hummeln und frühe Wildbienen 
an den Blüten suchen… ABER sie finden dort keine Nahrung. Die Forsythie ist eine 
gezüchtete Hybride und somit sind die Blüten weder mit Pollen noch mit Nektar 
ausgestattet und sind damit für Hummeln und Bienen vollkommen nutzlos. Die 
einzige Forsythien Art, mit der wir auch etwas für unsere Bienen tun, ist die 
Forsythia Beatrix Farrand oder wir pflanzen gleich an Stelle einer Forsythie eine 
Kornelkirsche. Aus deren Früchten können wir später sogar noch Marmelade 
kochen. 

 

 

 

 

  

Veranstaltungstipps 

12. April Pflanzenmarkt Gut Karlshöhe 

18. und 19. April Pflanzenmarkt Freilichtmuseum am Kiekeberg  

Schon mal vormerken: 17. Mai - der Pflanzen- und Schrebermarkt bei uns im Verein 

  

Blüte einer Kornelkirsche Blüte einer Forsythie 
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Melonen in Hamburg anbauen – einfach mal probieren! 

Setze auf Sorten mit kurzer Reifezeit, die mit kühleren Nächten 
klarkommen. 
Wassermelonen: "Sugar Baby" (klassisch, robust) oder "Blacktail Mountain" 
(speziell für kühlere Regionen gezüchtet). 
Zuckermelonen: "Köstliche aus Pillnitz" (sehr bewährt im Osten/Norden) 
oder "Petit Gris de Rennes". 

Timing & Vorzucht 
Aufgrund des Hamburger Schmuddelwetters im Frühjahr ist eine Direktsaat 
im Freiland fast nie erfolgreich. 
Vorzucht: Ab Mitte April im Haus (warm bei ca. 22–25°C auf der 
Fensterbank). Auspflanzen: Bei uns in Hamburg erst Anfang Juni, wenn die 
Nächte stabil über 12°C bleiben. Die "Eisheiligen" (Mitte Mai) sind hier oft 
noch spürbar. 

Der ideale Standort 

Gewächshaus/Folientunnel: Im Norden die 

sicherste Variante für hohen Ertrag. 

Freiland: Nur an einer geschützten Südwand 

oder in einem Hochbeet (der Boden erwärmt 

sich dort schneller). 

Bodenschutz: Nutze schwarze Mulchfolie 

oder Vlies. Das speichert die seltene 

Hamburger Sonne im Boden und hält die 

Früchte trocken.  

Pflege-Checkliste 
Wasser: Immer mit lauwarmem Wasser gießen (Regentonne im 
Gewächshaus/Garten stehen lassen). Kaltes Leitungswasser stresst die 
Wurzeln massiv. 
Dünger: Melonen sind Starkzehrer. Arbeite reichlich Kompost oder 
Pferdemist vor dem Pflanzen ein. Später alle 2 Wochen Bio-Flüssigdünger. 
Schnitt: Bei Zuckermelonen den Haupttrieb nach dem 4. Blatt kappen, um 
die Bildung von Seitentrieben (dort wachsen die Früchte) zu fördern. Bei 
Wassermelonen meist nicht nötig. 
Bestäubung: Wenn du im Gewächshaus anbaust: An sonnigen Tagen 
morgens die Tür auf, damit die Hamburger Hummeln reinkönnen, oder selbst 
mit dem Pinsel nachhelfen. 

Schutz vor Hamburger Wetter: Nässeschutz und auf Mehltau achten. 
Sonstige Tätigkeiten: 
Kübelpflanzen umtopfen, Obstgehölze pflanzen, Baumscheiben freimachen 
von Rasen und Beikräutern und mulchen, Blumenzwiebeln und Knollen mit 
Dünger versorgen, abgeblühte Ziersträucher zurückschneiden, Teilen und 
Umsetzen von Stauden, Bodendecker schneiden und Kartoffeln pflanzen. 

„Einen Garten zu pflanzen bedeutet, an das Morgen zu glauben.“ 
(Audrey Hepburn – 1929 – 1993 Schauspielern)



Wildkräuter im April 
Die Natur holt schon aus und ihr entdeckt unter anderem 

Bärlauch, Brennnessel, Spitzwegerich, Vogelmiere, 
Gänseblümchen, Löwenzahn in eurem Garten oder bei 

Spaziergängen. In diesem Monat möchte ich das Lungenkraut 
vorstellen. Im Volksmund wird es auch „Hänsel und Gretel“ genannt, aber auch 

Hustenkraut oder blaue Schlüsselblume. In der Namensgebung lässt sich schon 
eine Verwendung des Wildkrautes ablesen – für die Lunge. 

Wie erkenne ich das Lungenkraut?  

Es wächst an schattigen Plätzen, im Wald oder auch 
auf lehmreichen Böden und wird durchschnittlich 20-

30 cm hoch. Durch seine unterschiedlichen Blütenfar-
ben zeigt die Pflanze ihren Säuregehalt an. Von hell-

rosa/rot bis zur blauvioletten Farbe, wenn die Blüte 
befruchtet wurde. Beide Blühfarben können an der 

gleichen Pflanze sein, daher der Name im Volksmund Hänsel und Gretel Blume. 
Die Blüte hat einen Kelch mit 5 abgerundeten Spitzen, die Blätter sind länglich 

und behaart. Du findest das Lungenkraut von Februar bis April. Das rote Lun-

genkraut hat keine gefleckten Blätter im Gegensatz zu anderen Arten. 

Was kann ich alles verwenden und wie? 
Das Lungenkraut unterstützt dich bei Hustenreiz, Heiserkeit und 

Halsschmerzen, dafür kannst du Blüten und Blätter verwenden. Am besten in 
einem Tee, frisch oder getrocknet. Junge Blätter finden sich in Rezepten der 9-

Kräutersuppe. Die Blüten sind ein Farbtupfer auf Suppen als essbare 
Dekoration. 

Rezept 

Eine Mischung für einen Hustentee: zu gleichen Teilen mische Lungenkraut, 
Spitzwegerich, Gänseblümchen, Huflattich und Schlüsselblume. Schonend im 

Schatten getrocknet kannst du dir einen Vorrat für den nächsten Winter 
anlegen. Die im Lungenkraut enthaltene Kieselsäure wirkt stärkend auf die 

Widerstandsfähigkeit des Lungengewebes. 

Bei Fragen kommt einfach auf mich zu und lassen wir uns von der Natur verzaubern. 
Es grüßt herzlich Katrin 

Wildkräuterspaziergang im Rahmen der Fachberatung 

Am letzten Sonntag des jeweiligen Monats zwischen März und Oktober möchte ich 
euch Wildkräuter näherbringen. Treffen um 10 Uhr vor dem Vereinshaus. Ich 
spreche mit euch über die Verwendung der einzelnen Pflanzenteile, den Nutzen für 
deine Ernährung, Anwendung in Kosmetik... Es wird um eine Spende in Höhe von 5 € 
gebeten, um Kosten für die Auslagen zu decken – jedes Mal wird es etwas zum 
Probieren geben. Die Spaziergänge sind in der Anzahl der Teilnehmenden begrenzt, 
bitte melde dich unter der Email gartenfachberater@klgv-142.de verbindlich an. 



  
 

 

 


